
Deutscher Name: Baumwürger

Wissenschaft. Name: Celastrus orbiculatus

Familie: Spindelbaumgewächse

Wissenswertes:

Die Baumwürger sind eine Pflanzengattung kletternder Sträucher. Die Baumwürger sind meist
sommergrüne, kletternde, meist windende Sträucher. Die Laubblätter sind wechselständig
angeordnet. Die Blüten stehen einzeln oder Seite- oder endständig zusammen.

Herkunft:

Das natürliche Verbreitungsgebiet liegt in Asien, Nord- und Südamerika, Australien, Madagaskar und
Fidschi.

Anzucht:

Kann mit Samen gezogen werden. Ist aber auch mit Stecklingen möglich.

Standort:

Bevorzugt einen frischen bis feuchten, sonnigen bis halbschattigen Standort.

Gießen:

Während dem Wachstum, wenn nötig, täglich gießen. Im Winter weniger, aber feucht halten.

Schneiden:

Im Frühling neue Triebe zurückschneiden und auch im Spätherbst nochmals zurückschneiden.

Drahten:

Im Sommer wird gedrahtet. Immer kontrollieren damit der Draht nicht einwächst.

Düngen:

Von März bis September alle 2 Wochen mit organischem Flüssigdünger oder alle 4 Wochen mit
organischem festem Dünger.

Umtopfen:

Alle 2 Jahre im März mit einem Wurzelschnitt umtopfen.

Überwinterung:

Vor Frost und eisigen Winden schützen.


